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GUTZUWISSEN

Tagesfahrt nach Bonn Die beiden
Ortsverbände Alpen und Xanten
des Sozialverbands VdK bieten al-
len interessierten Bürgerinnen und
Bürgern wieder eine Tagesfahrt an.
Am 18. Oktober geht es mit dem
Reisebus in die ehemalige Bundes-
hauptstadt Bonn. Eine interessan-
te und kurzweilige Führung durch
das Haus der Geschichte steht dort
auf dem Programm. Weitere Pro-
grammpunkte sind noch in Ausar-
beitung. DieOrtsverbändemachen
ausdrücklich darauf aufmerksam,
dass jede interessierte Person un-
abhängig von einer Mitgliedschaft
im Sozialverband VdK teilnehmen
kann. Abfahrt mit dem Reisebus ist
um 9 Uhr an der Sporthalle an der
Bahnhofstraße in Xanten und um
9.30Uhr an der Lindenallee (Halte-
stelle Adenauerplatz) in Alpen. An-
meldungen sind bei Volker Markus
unter Tel. 02801 705280 oder 0176
79072461 oder per E-Mail unter ov-
xanten@vdk.de möglich. Der Preis
für dieseTagesfahrt liegt bei 15Euro
fürVdK-Mitglieder sowiebei 25Euro
für alle anderen interessierten Mit-
fahrerinnen undMitfahrer.

AUSDENVEREINEN

Der XantenerOrtsverbanddesVdK
hatte zu einem Informationsnach-
mittagdenPflegeberaterManuel ter
Bekke in dieMensa des städtischen
Stiftsgymnasiumseingeladen.Mehr
als 40 interessierteBürgerinnenund
BürgernutztendieGelegenheit, um
demFachmannFragen zumThema
Pflege zu stellen. Ter Bekke hat im
vergangenen Monat die trägerun-
abhängige Pflegeberatung sowohl
für die Stadt Xanten als auch für die
GemeindeSonsbeckübernommen.
Vorherhatte er dieNachbarschafts-
beratung gemacht.
Die Bewirtung während der Veran-
staltung übernahm das Keniateam
des Stiftsgymnasiums. Die durch
den Verkauf von Speisen und Ge-
tränken erzielten Erlöse helfen den

Schülerinnen und Schülern bei der
Finanzierung ihresAuslandsprakti-
kums in Kenia.
Im zweiten Teil der Veranstaltung
informierte der Xantener VdK-Vor-
sitzende Volker Markus die Gäs-
te über den aktuellen Stand in der
Debatte über die notärztliche Ver-
sorgung. Seit 2018diskutiert derWe-
seler Kreistag über die Zusammen-
legungderNotarztstandorteXanten
und Rheinberg in der Nacht zu ei-
nem neuen Standort in Alpen. Um
den Verantwortlichen klar zu ma-
chen, dass große Teile der Bevöl-
kerung diese Pläne ablehnen, hat-
te sich unter Federführung desVdK
Xanten eine zunächst fünfköpfi-
ge Arbeitsgruppe gebildet. Inzwi-
schen haben sich mehr als 30 Ver-

eine und Verbände dieser Gruppe
angeschlossen und einen Offenen
Brief an den Landrat unterschrie-
ben.DieZahl derUnterstützerinnen
und Unterstützer dieser Initiative
wächst kontinuierlich weiter. Ver-
eine oder Gremien, die dieses An-
liegenebenfalls unterstützenmöch-
ten, können sich unter ov-xanten@
vdk.de an denVdKXantenwenden.
Der Kreistag inWesel wird vermut-
lich zum Ende des Jahres eine Ent-
scheidung über die Zusammenle-
gung der beiden Notarztstandorte
in der Nacht treffen.
Zum Abschluss des gelungenen
Nachmittags wurden noch fünf Ju-
bilare geehrt, die allesamt jeweils
seit 20 Jahre Mitglied im Sozialver-
bandVdK sind.




